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Christoph Haselsteiner wurde zum Vizebürgermeister gewählt
In der Sitzung des Gemeinderates am 31. März 2016 wurde Christoph Haselsteiner vom Gemeinderat zum  
Vizebürgermeister gewählt. In seiner Ansprache erwähnte der neue Vizebürgermeister, dass er sich auf die vielen Herausforde-
rungen freue und seine verantwortungsvolle Aufgabe mit voller Kraft ausüben werde. Die Bürgermeisterin Liselotte Kashofer 
gratulierte zur Wahl und freut sich auf eine gute Zusammenarbeit für die Bürger der Marktgemeinde St. Georgen am Ybbsfelde.
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Liebe St. Georgnerinnen!
Liebe St. Georgner!
Liebe Jugendliche und Kinder!

Neuer Vizebürgermeister

Mit 20. März 2016 stellte Ing. Rupert 
Jäger sein Amt als Vizebürgermeister 
und Gemeinderat aus persönlichen 
Gründen zur Verfügung. Aus diesem 
Grund musste laut NÖ Gemeindeord-
nung binnen zwei Wochen ein neuer 
Vizebürgermeister gewählt werden. 
Am 31. März 2016 fand die Gemeinde-
ratssitzung samt geheimer Neuwahlen 

statt, wobei die Volkspartei St. Geor-
gen am Ybbsfelde den Kandidaten 
Christoph Haselsteiner vorgeschla-
gen hatte. Bei der Sitzung wählten 
die anwesenden Gemeinderäte den 
neuen Vizebürgermeister mit 18 von 
20 Stimmen in dieses verantwortungs-
volle Amt.

Ich freue mich sehr, dass mit Chris-
toph Haselsteiner ein dynamischer, 
verantwortungsvoller, visionärer, 
teamfähiger  und vor allem auch jun-
ger Gemeindebürger die Verantwor-
tung dieses Amtes übernommen hat. 

Ich wünsche ihm bei seinen Tätigkei-
ten viel Verständnis, Freude bei der 
Zusammenarbeit mit den Gemeinde-
bürgern, Mut, die Herausforderungen 
einer modernen Gemeinde anzuneh-
men sowie Gefühl bei der Durchset-
zung der ihm gestellten Aufgaben.

Persönlich freue ich mich schon sehr 
auf eine gute Zusammenarbeit zum 
Wohle der Bürger der Marktgemeinde 
St. Georgen am Ybbsfelde. Besonderen 
Dank möchte ich an dieser Stelle auch 
seiner Familie für ihr Verständnis aus-
sprechen, dass durch das Engagement 

ihres Partners und Vaters weniger Zeit 
mit ihm zur Verfügung steht. 

Danke an Ing. Rupert Jäger

Danken möchte ich dem scheidenden 
Vizebürgermeister Ing. Rupert Jäger, 
der mit großem Engagement, vielen 
Ideen und mit großem Teamgeist die 
Entwicklung der letzten 7 Jahre der 
Gemeinde St. Georgen am Ybbsfelde 
als Vizebürgermeister mitgetragen 
hat. 

Er war in vielen Gremien vertreten 
und hatte als Klubsprecher auch die 
Vorbereitung zahlreicher Tagesord-
nungspunkte der Gemeinderatssit-
zungen über. Weiters wurden unter 
seiner Obmannschaft im Bauaus-
schuss viele Vorhaben vorbereitet und 
realisiert. Seinem Engagement ist es zu 
verdanken, dass die Gemeinde viele 
öffentliche Gebäude mit erneuerba-
rer Energie versorgt und zahlreiche 
Güterweg-Projekte realisiert wur-
den. Gerade die kameradschaftliche 
Zusammenarbeit machte es möglich, 
Ideen zuzulassen, um dann wiederum 
vieles für eine lebenswerte Gemeinde 
umsetzen zu können. 

Für die großartige Unterstützung 
möchte ich an dieser Stelle auch seiner 
Frau Elfi Jäger danken! Dem schei-
denden Vizebürgermeister und seiner 
Familie wünsche ich viele erholsame 
Stunden durch die gewonnene Zeit 
und bedanke mich nochmals für das 
gute Miteinander! 

Angelobung Gemeinderat

Weiters wurde in der Sitzung des 
Gemeinderates am 31. März 2016 
auch seitens der SPÖ Herr Walter 
Reisner als neuer Gemeinderat ange-
lobt. Ich gratuliere GR. Walter Reisner 
zu seiner neuen Aufgabe und hoffe auf 
gute Zusammenarbeit. Zuvor hatte 
Herr Peter Führer B.A. seine Tätigkeit 

Bürgermeisterin Liselotte Kashofer

v.l.n.r.: Der neue Vizebürgermeister Christoph Haselsteiner, Bürgermeisterin Liselotte 
Kashofer und der neu angelobte Gemeinderat Walter Reisner
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Im Rahmen der feierlichen Schlüsselübergabe wurden den Mietern die Reihenhäuser 
bzw. die Wohnungen übergeben                                      Foto: Daniela Schlemmer (NÖN)

v.l.n.r.: LAbg. Bgm. Michaela Hinterholzer, Manfred Wadsack, Bgm. Liselotte Kashofer, 
Claudia Patry mit Clemens, Pater Lorenz Pfaffenhuber und Mag. Raimund Haidl.

aus privaten Gründen zurückgelegt. 
Ich möchte ihm für seine konstruktive 
und konsensbereite Zusammenarbeit 
sehr herzlich danken. Er hat sich bis 
zum Schluss seiner Tätigkeit noch 
sehr interessiert und konstruktiv im 
Planungsbeirat für den Veranstal-
tungssaal eingebracht. Ich wünsche 
ihm für die Zukunft alles Gute und 
bedanke mich für seine Mitarbeit im 
Gemeinderat.

Schlüsselübergabe Wintal
  
Am 22. März 2016 konnten die Besit-
zer der Reihenhäuser und Wohnungen 
in Wintal ihr neues Heim beziehen. Im 
Zuge einer feierlichen Schlüsselüber-
gabe wurde die Wohnhausanlage von 
Herrn Pater Mag. Lorenz Pfaffenhu-
ber gesegnet. Der Geschäftsführer der 
„Schöneren Zukunft“ Mag. Raimund 
Haidl durfte neben den Bewohnern 
auch die Mitarbeiter der bauausfüh-
renden Firmen begrüßen. 

Die Abgeordnete zum NÖ Landtag 
Bgm. Michaela Hinterholzer über-
brachte den neuen Mietern die Glück-
wünsche unseres Landeshauptmannes 
und berichtete über die Wohniniti-
ativen des Landes NÖ für leistbares 

Wohnen. Wohnraum alleine ist nicht 
genug, man soll sich in seiner neuen 
Umgebung auch wohl fühlen. Daher 
konnte ich bei der Schlüsselübergabe 
jedem Mieter eine Broschüre über 
die Vielzahl an Angeboten für Fami-
lien, Paare oder Alleinstehende für 
ein lebenswertes Wohnen in unserer 
Gemeinde übergeben. Gerade die 
große Anzahl an Vereinsangeboten 
hilft den neuen Gemeindebürgern, 
sich leichter in das Gemeindeleben zu 
integrieren. 

Im Anschluss an den offiziellen Teil 
blieb für die Bewohner noch Gelegen-
heit, um sich in gemütlicher Atmo-
sphäre näher kennen zu lernen. Ich 
wünsche allen viel Freude und vor 
allem ein „Daheim-Gefühl“ hier in 
unserer Gemeinde. 

Rechnungsabschluss

Trotz der enormen finanziellen Auf-
gaben, die unsere Gemeinde bewäl-
tigen muss, ist es uns gelungen, beim 
Rechnungsabschluss wieder positive 
Ergebnisse zu erzielen. Der ordentli-
che Haushalt weist Mehreinnahmen 
von € 281.129,65 aus und der außer-
ordentliche Haushalt Mehreinnahmen 
von € 50.119,71. Die gewissenhafte 
Ausgabendisziplin ist ein wichtiger 
Faktor, damit das Haushaltsbudget 
eingehalten werden kann. 

Ich möchte mich beim Gemeinderat 
für die Disziplin bei den Beschlüssen 
und seinen Weitblick recht herzlich 
bedanken. Dadurch konnten wir wie-
der unsere Pro-Kopf-Verschuldung 
senken und somit einen wichtigen 
Beitrag für die nachhaltige Entwick-
lung der Marktgemeinde leisten. 
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Die Marktgemeinde St. Georgen dankte im Rahmen des Dankesfestes den Betreuern 
der zahlreichen öffentlichen Plätze im Gemeindegebiet.

Dankesfest der Dorfbetreuer

Alle zwei Jahre lädt die Gemeinde als 
Dankeschön für die vielen freiwilligen 
Stunden der Pflege öffentlicher Plätze 
die aktiven Gemeindebürger ein. Es ist 
nicht selbstverständlich, dass sich Bür-
ger außerhalb ihres Privatbereiches 
um öffentliche Anlagen annehmen. 
Gerade diese sind sehr wichtig, denn 
dadurch wird das Gemeindebudget 
entlastet, das Umfeld im Gemeinde-
gebiet verschönert und die Verant-
wortung gegenüber öffentlichen Gutes 
gestärkt.

Daher kann der Dank nicht groß 
genug sein und wir Gemeindeverant-
wortlichen können dieses Engagement 
nicht hoch genug schätzen.
Es ist durchaus möglich, dass sich auch 
weitere Personen um öffentliche Plätze 
annehmen. Wir würden SIE gerne vor 
den Vorhang bitten und uns freuen, 
wenn Sie uns ihre Kontaktdaten am 
Gemeindeamt mitteilen würden. 
Dann haben wir beim nächsten Mal 
auch die Gelegenheit, Ihnen „Danke“ 
zu sagen.

Der anschließende Vortrag über 
„Gehölze im naturnahen Garten“ von 
Herrn Dipl.-Ing. Werner Gamerith war 
sehr interessant und für jeden Garten-
liebhaber eine besondere Bereicherung.

Strauch-Grasschnittcontainer

Als Tagesordnungspunkt bei der 
Gemeinderatssitzung vom 31. März 
2016 wurde auch die Aufstellung eines 
Strauch- und eines Grasschnittcon-
tainers im Gemeindegebiet bespro-
chen. Die Gemeinderäte kamen zu 
dem einstimmigen Beschluss, diesen, 
da die Öffnungszeiten der Müllsam-
melstelle begrenzt sind, aufzustellen. 
Der Umweltausschuss wurde mit der 
Aus- bzw. Platzwahl des Containers 
beauftragt.

Somit wird allen Gemeindebürgern 
ermöglicht, auch außerhalb der Öff-
nungszeiten des Altstoff-Sammelcen-
ters ihren Gras- und Strauchschnitt in 
der Gemeinde zu entsorgen.

Vorweg mein Appell an alle Nutzer:  
Bitte NUR GRAS- und STRAUCH-
SCHNITT, da dieses Service nur dann 
langfristig angeboten werden kann, 
wenn es auch dementsprechend funk-
tioniert.

Hochwasserschutz Perasorf

Nach langen Verhandlungen liegt nun 
der Bescheid über die wasserrechtli-
che Bewilligung vor. Somit ist es nun 
möglich, auch einen Teil des Hoch-
wasserschutzes Perasdorf umzusetzen. 

Dank Hrn. DI Eduard Kotzmeier, 
Abteilung des Bundes für Wildbach 
u. Lawinenbaues ist es gelungen, ein 
Projekt zu erstellen, das für die betrof-
fenen Anrainer die bestmögliche 
Lösung darstellt. Ich wünsche mir und 
allen Betroffenen, dass dieses Pro-
jekt so rasch wie möglich umgesetzt 
werden kann und somit wieder ein 
Meilenstein der Hochwassersicherheit 
unserer Gemeinde gesetzt werden 
kann. 

Hochwasserschutz Triesenegg 
und Gehsteig entlang des Baches

Die Errichtung des Hochwasserschut-
zes in Triesenegg schreitet zügig voran. 
So konnte neben der Dammschüttung 
bereits mit den linearen Maßnahmen 
entlang des Baches begonnen werden. 

Im Zuge dieses Projektes wird nun 
auch die Brücke über den Bach zum 
Gehweg Triesenegg-Feldholzstraße 
neu errichtet und dementsprechend 
sicherer ausgeführt. Da auch der 
Gehweg nach der Installation einer 
Beleuchtung allen Anforderungen ent-
spricht, hat der Gemeinderat einstim-
mig beschlossen, den Gehsteig entlang 
der Landesstraße rückzubauen. Die-
ser weist bereits gröbere Mängel auf, 
welche kostenintensiv saniert werden 
müssten. Außerdem wurde durch 
den Gehweg nördlich des Baches eine 
sichere Alternative geschaffen.

Straßenbaumaßnahmen in 
Galtbrunn und Wintal

In Galtbrunn fand bereits die Bespre-
chung der geplanten Straßenbau-
maßnahmen mit den betroffenen 
Liegenschaftseigentümern statt. 
Straßenbaureferent GGR. Karl Loibl, 
GGR. Georg Hahn und GR. Martin 
Nahringbauer konnten die Anliegen 
für die Gestaltung der Anrainer auf-
nehmen und vor Ort mit Vertretern 
der bauausführenden Firma bespre-
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Der Storch hat wieder nach St. Georgen 
am Ybbsfelde gefunden und sich im 
Nest am Schornstein niedergelassen

chen. So wird z.B. ein Gehsteig von 
der Siedlungseinfahrt zum Buswar-
tehaus miterrichtet. Im Moment wird 

noch auf die Fertigstellung einzelner 
Vorarbeiten (Wohnhausanlage, EVN, 
Einfriedungen Häuser,…) gewartet. 
Danach wird umgehend mit der Ober-
flächengestaltung begonnen. Ich bin 
sicher, dass die Fertigstellung dieser 
Straße eine schöne Abrundung dieser 
Siedlung ist und eine sichere Zufahrt 
für alle anschließenden Wohnhäuser 
darstellt.

Um rechtzeitig mit der Bauausfüh-
rung und Fertigstellung der Straße für  
die  Reihenhausanlagen Wintal fertig 
zu werden, war ein besonderer Einsatz 
der Firmen und auch der Gemeinde-
mitarbeiter notwendig. Herzlichen 
Dank, denn somit konnte am 22. März 
2016 die Siedlungsanlage mit der neu 
geschaffenen Straße eröffnet werden.

Storch ist wieder da

Seit ein paar Tagen ist wieder ein 
Storch in unserem errichteten Nest auf 
dem Schornstein der ehemaligen Mol-
kerei angekommen. Wir hoffen, dass 
der notwendige Partner bald zu ihm 
findet und das Wetter mitspielt, damit 
wir uns auch über eine Nachkommen-
schaft freuen können. 

Ich wünsche Ihnen einen 
schönen Frühling!

Liselotte Kashofer

Information des Vizebürgermeisters

Geschätzte Bewohner der Marktge-
meinde St. Georgen am Ybbsfelde! 

Am 31. März 2016 ist im Gemeinderat 
der Nachfolger von unserem langjähri-
gen Vzbgm. Ing. Rupert Jäger gewählt 
worden. Ich darf mich bei Ihnen als 
NEU gewählter Vizebürgermeister der 
Marktgemeinde St. Georgen/Y. kurz 
vorstellen. 

Mein Name ist Christoph Hasel-
steiner, ich bin 34 Jahre jung 

und seit 2006 mit meiner Frau 
Andrea verheiratet. Wir haben  
2 Söhne im Alter von 9 bzw. 7 Jahren 
und eine Tochter mit 5 Jahren. Ich 
bin gelernter Tischler und habe 2005 
die Meisterprüfung abgelegt. Neben 
meinem Beruf im Landesklinikum 
Amstetten bin ich in der FF-Krahof 
und der Wassergenossenschaft Krahof 
engagiert.

Die Mitarbeit in Vereinen und auch 
in der Gemeinde war und wird auch 
immer ein großes Bedürfnis für mich 
sein. Die Anliegen aller Gemeindebür-
ger/innen sind für mich sehr wichtig. 
Ich möchte mithelfen, die Gemeinde 
in eine attraktive Zukunft als Wohn-, 
Freizeit-, und Wirtschaftsgemeinde zu 
führen.

Große Projekte wie z.B. der Brun-
nenbau in der Doislau, Planung des 
Georgsaals, Wohnraumschaffung  im 
Ortskern bzw. in den Ortschaften und 
als Wirtschaftsstandort lukrativ zu sein, 
prägten die letzten Monate und Jahre. 
All diese Projekte sind sehr wichtig 

für die Zukunft, aber auch die Katas-
tralgemeinden und Ortschaften werde 
ich nicht vergessen! Denn ihr alle habt  
St. Georgen/Y. als eure Heimatge-
meinde genau so wie ich gewählt. 
Dieser Weg ist in den letzten Jahren 
gut begonnen worden und ich will ihn 
mit euch gemeinsam weitergehen! Es 
ist eine sehr verantwortungsvolle Auf-
gabe, die ich mit viel Freude und Elan, 
aber auch mit Stolz ausüben werde. 

Ich wünsche mir, dass die Zusam-
menarbeit  im Gemeinderat auch 
weiterhin gut funktioniert. Denn nur 
gemeinsam können wir die Anliegen 
und Bedürfnisse unserer Bürger best-
möglich erfüllen und umsetzen.

Ich hoffe, dass Sie mich bald bei einem 
persönlichen Gespräch oder durch 
meine Arbeit besser kennenlernen 
können und verbleibe mit frühlings-
haften Grüßen!

Vbgm. Christoph Haselsteiner
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 Wochenend- und Feiertagsdienste

Ärztliche Versorgung

Zahnarzt 
Dr. Alexander Koinegg

Kinderärztin
Dr. Silvia Reisner-Reininger

Blutspendeaktion

Gemeindearzt
Dr. Werner Schwarzecker

Tag Prakt. Arzt Zahnarzt

A
pr

il 16./17. Dr. Sturl Viehdorf 07472/62252 Dr. Altrichter Allhartsberg 07448/20222
23./24. Dr. Höllrigl-Raduly Ardagger 07479/7439 Dr. Steininger Ybbs 07412/52222
30./1. Dr. Schwarzecker St. Georgen/Y. 07473/2627 DDr. Hidasi Oed 07478/23766

M
ai

5. Dr. Sturl Viehdorf 07472/62252 DDr. Zach Steinakirchen 07488/20060
7./8. Dr. Sturl Viehdorf 07472/62252 DDr. Zach Steinakirchen 07488/20060

14./15./16. Dr. Freynhofer Neustadtl/D. 07471/2280 Dr. Koinegg St. Georgen/Y. 0660/2010201
21./22. Dr. Höllrigl-Raduly Ardagger 07479/7439 Dr. Gusenleitner Aschbach 07476/76600

26. Dr. Schwarzecker St. Georgen/Y. 07473/2627 Dr. Beinl Amstetten 07477/43321
28./29. Dr. Schwarzecker St. Georgen/Y. 07473/2627 Dr. Mitterböck St. Valentin 07435/52311

Feuerwehr

Polizei

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Rotes Kreuz

Infos im Web

122

133

141

144

Gemeindewebseite Gemeindeeinrichtungen Gesundheit

Ordinationszeiten: 
Mo: 14:00 bis 19:00 Uhr
Di, Do: 08:00 bis 11:00 und von 13:00 bis 16:00 Uhr
Fr: 08:00 bis 11:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Erreichbarkeit:
Telefon:  0660/2010201
Adresse: Marktstraße 30, 3304 St. Georgen/Y.

Urlaub: 
6. Juni 2016 - 10. Juni 2016

Ordinationszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr: 08:00 bis 11:00 Uhr
Di: 16:00 bis 18:00 Uhr

Erreichbarkeit:
Telefon:  07473/2627
Adresse: Marktstraße 30, 3304 St. Georgen/Y.

Der Gemeindearzt ist für dringende medizinische Hilfe an 
Wochentagen außerhalb der Ordinationszeiten bis 19:00 Uhr, 
während des Wochenend- und Feiertagdienstes von 00:00 
bis 24:00 Uhr erreichbar.  Für dringende med. Notfälle an 
Wochentagen während der Nacht von 19:00 bis 07:00 Uhr 
wählen Sie den Notruf des ärztlichen Bereitschaftsdienstes 
(Tel.: 141) oder des Roten Kreuzes (Tel.: 144).

Damit der Polizeinotruf Amstetten erreicht wird, 
muss im Bereich der Vorwahlen 07473 und 07471 
die Vorwahl 07472 gewählt werden.

Ordinationszeiten: 
nur nach telefonischer Anmeldung

Erreichbarkeit:
Telefon:  0664/3887631
Adresse:  Johannesstr. 5, 3304 St. Georgen/Y.

„Spende Blut - Rette Leben“ - Unter diesem Motto fin-
den jährlich zahlreiche Blutspendeaktionen statt. Die 
sind notwendig, um den Blutbedarf Österreichs aufzu-
bringen. In St. Georgen am Ybbsfelde findet am

Sonntag, den 24. April 2016
von 8:30 bis 12:00 Uhr

eine Blutspendeaktion im Sicherheitszentrum der FF 
St. Georgen am Ybbsfelde statt. Alle sind herzlich ein-
geladen, sich daran zu beteiligen.

Notrufnummern
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Bausprechtag

Um Genehmigungsverfahren in Bau-
angelegenheiten so weit wie möglich 
zu vereinfachen und auch rascher 
abzuwickeln, wird am

Dienstag, den 3. Mai 2016
von 18:00 bis 19:00 Uhr

im Gemeindeamt ein Bausprechtag 
abgehalten. Unser Bausachverstän-
diger, Baumeister Ing. Rupert Kern 
und die Baubehörde stehen den Bau-
werbern in Bauangelegenheiten zur 
Verfügung.
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird 
um eine telefonische Voranmeldung 
(07473/2312) ersucht.

Notarielle Beratung
Herr Mag. Erwin Kollermann-Gris-
senberger (öffentlicher Notar in Am-
stetten) wird 

am Dienstag, den 17. Mai 2016 
von 17:00 bis 19:00 Uhr

im Gemeindamt zur kostenlosen und 
umfassenden Beratung zu folgenden 
Bereichen zur Verfügung stehen:
• Kauf-, Tausch-, Schenkungs- und 

Wohnungseigentumsverträge
• Teilungsverträge
• Grundparzellierungen

• Pacht- und Mietverträge
• Schuldschein und Darlehensver-

träge
• Ehepakte, Heiratsgutbestellung
• Erbverträge und Testamente
• Verlassenschaftsabwicklung
• Grundbuchsangelegenheiten

Die notarielle Beratung findet im Sit-
zungssaal des Gemeindeamtes statt.
Für Voranmeldungen und Vorabinfor-
mationen steht Ihnen die Rufnummer 
07472/68680 zur Verfügung.

Rechtsberatung

Frau Mag. Martina Gaspar (Rechts-
anwältin) wird am

Dienstag, den 7. Juni 2016
von 15:00 bis 17:00 Uhr

eine kostenlose Beratung zu den 
Rechtsgebieten wie
• Ehe- und Familienrecht
• Verkehrs- und Schadenersatzrecht
• Unternehmensrecht

• Vertrags- oder Erbrecht
durchführen. Die Beratungen finden 
im Sitzungssaal des Gemeindeamtes 
statt. 

Für Voranmeldungen und Vor-
abinformationen steht Ihnen die  
Rufnummer 07472/61700 zur Verfü-
gung.

Rasenmähen

Viele Menschen nutzen das Wochen-
ende und die Abende, um sich im 
Garten zu erholen, die Ruhe zu 
genießen und sich zu entspannen. 
Viele arbeiten natürlich auch am 
Wochenende im Garten, da sie wäh-
rend der Woche dafür keine Zeit 
haben. Mit ein bisschen gegen-
seitiger Rücksichtnahme können 
beide Gruppen ihr Ziel erreichen.  
Für die, die die Ruhe suchen, ist natür-

Zu einer guten Nachbarschaft gehört 
immer auch Rücksicht - so auch die 
Einhaltung der Ruhezeiten.

lich Lärmbelästigung am störendsten.
Es wird daher ersucht, das Rasenmä-
hen zu folgenden Zeiten zu unterlas-
sen:

• Montag bis Freitag: 
20:00 bis 07:00 Uhr

• Samstag 
ab 18:00 Uhr

• Sonn- und Feiertag: 
ganztägig

Wir danken für Ihr Verständnis!

Schwimmbadbefüllungen im Gemeindegebiet
Die Freiwillige Feuerwehr ist auch 
heuer wieder gerne bereit, die nöti-
gen Transporte zur Befüllung von 
Pools zu übernehmen.
Aus organisatorischen Gründen ist es 
wichtig, rechtzeitig mit der Feuerwehr 
einen Termin zum Poolfüllen zu ver-
einbaren. Die Transportkosten werden 
lt. Tarifordnung des NÖ Landesfeuer-
wehrverbandes verrechnet.

Bei Liegenschaften, wo in unmittelba-
rer Nähe ein Hydrant vorhanden ist, 
ergibt sich folgende Regelung:
• Anmeldung am Gemeindeamt, wo 

Sie einen Wasserzähler erhalten.
• In der Folge erhalten Sie von der 

Feuerwehr die notwendigen Schläu-
che für die Befüllung des Bades.

• Eine Netzentnahme ohne Wasser-
zähler ist nicht erlaubt.

• Die Verrechnung erfolgt am 
Gemeindeamt lt. Wasserverbrauch.
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Blutspendeaktion

Bienenschwarm und Schwarmtelefon

Samen für Blumenwiesen

Stellenangebot

Sie haben einen Bienenschwarm im 
Garten oder auf Ihrem Grundstück? 
Was tun?
Bienenvölker vermehren sich auf 
natürliche Weise durch Schwärme. 
Beim Schwärmen ziehen im Frühsom-
mer ca. die Hälfte aller Bienen eines 
Bienenvolkes aus und lassen sich an 
geschützter Stelle als Schwarm mit-
samt der Königin nieder. Dies ist ein 
vollkommen natürlicher Vorgang.
Ein Schwarm ist ein sehr beeindru-
ckendes Naturschauspiel. Schwarm-
bienen sind sehr sanftmütig.

Für die Pflege und Gestaltung von 
Grünflächen auf öffentlichen Flächen 
wie Kreisverkehr, unproduktiven 
Flächen usw. wurde auf Antrag des 
Umweltausschusses der Ankauf einer 
Samenmischung beschlossen. Diese 
blüht ganzjährig mit unterschiedli-
chen Blumenarten. So soll einerseits 
der Aufwand für die Pflege derartiger 
Flächen vermindert und andererseits 
damit ein Beitrag zur Ortsbildgestal-
tung geleistet werden. 
Die Auswahl fiel dabei auf die 
Mischung „Honig & Schmetterling“, 
welche in Zusammenarbeit mit Ento-
mologen und Bienenzüchtern ausge-

Die Caritas der Diözese St. Pölten 
sucht für die Sozialstation Ybbsfeld

Dipl. Gesundheits- und
Krankenschwester/-pfleger

Einsatzgebiet: Ybbs, Persenbeug, 
Hofamt Priel, St. Georgen/Y., Blinden-
markt, Neumarkt/Y. und St. Martin
Grundgehalt: Caritas KV, Verwen-
dungsgr. IV, Gehaltsstufe 1, Euro 
2.232,45 (bei 38 WoStd.)

Finden Sie einen solchen Schwarm 
in Ihrer Umgebung, wenden Sie sich 
bitte an einen Imker in Ihrer Nähe 
oder rufen Sie das Schwarmtelefon des 
Imkervereins St. Georgen am Ybbs-
felde unter 

0664/6170136,
denn ohne gute imkerliche Pflege wird 
ein wild lebender Bienenschwarm 
über kurz oder lang eingehen.

Für Ihre Meldung bekommen Sie ein 
Glas Honig als Dankeschön!

arbeitet wurde. Diese Blumen schaf-
fen im Spätsommer für Bienen und 
Schmetterlinge den dringend benö-
tigten (Über-) Lebensraum und eine 
optimale Nahrungsquelle. Die ca. 30 
mehrjährigen Arten (Duftsteinreich, 
Boretsch, Gartenkornblume,...) dieser 
Mischung wurden nach Kriterien wie 
z.B. Nektargehalt, Duft und Farbe aus-
gewählt.
Auch für den privaten Einsatz in Ihrem 
Garten sind abgefüllte Packungen mit 
einem Inhalt von 62g (entspricht lt. 
Hersteller einer Fläche von ca. 25m²) 
am Gemeindeamt zum Preis von € 8,- 
erhältlich.

Wenn Sie einen Bienenschwarm im 
Garten finden, können Sie sich an einen 
Imker oder an das Schwarmtelefon 
wenden. (Foto: PIXELIO)

Umweltgemeinderat Helmut Scheidl 
präsentiert den Blumensamen, welcher 
am Gemeindeamt erhältlich ist.

Voraussetzungen:
• abgeschlossene Ausbildung als 

DGKS/DGKP
• Kenntnisse über Pflegeprozess und 

-planung
Arbeitsbeginn: ab sofort, Teilzeit
Bewerbung an:
Caritas Betreuen und Pflegen zu Hause
Johannes Hofmarcher, 
T 0676-83 844 601
bup.hofmarcher@stpoelten.caritas.at

Genauere Informationen unter Jobs & 
Ausbildung auf: 
www.caritas-stpoelten.at

In St. Georgen am Ybbsfelde findet am
Sonntag, den 24. April 2016

von 8:30 bis 12:00 Uhr
eine Blutspendeaktion im Sicher-
heitszentrum der FF St. Georgen am 
Ybbsfelde statt. Alle sind herzlich ein-
geladen, sich daran zu beteiligen.
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Die hl. Messe für die Jubelpaare des 
Jahres 2016 findet am 4. Juni 2016 statt.

Hochzeitsjubiläen - Einladung zur hl. Messe

Die Festmesse für unsere Jubelpaare 
des Jahres 2016 findet am

Samstag, den 4. Juni 2016
um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche statt. 
Dazu sind alle Mitbürger herzlich ein-
geladen! Musikalisch umrahmt wir die 
hl. Messe vom Chor SEHO. 

Der Termin für die Abholung der Blu-
menbestellung ist der 

Dienstag, 26. April 2016.
An diesem Tag können die Bestellun-
gen von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr beim 
Bauhof in der Volksschule (Zufahrt 
Fam. Weidinger) abgeholt werden.

Blumenaktion

Bundespräsidentenwahl am 24. April 2016

Die Bundespräsidentenwahl 2016 
findet am 24. April 2016 statt, mit 
einer möglichen Stichwahl am 22. 
Mai 2016. 

Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei 
der bevorstehenden Bundespräsiden-
tenwahl optimal unterstützen. Des-
halb wurde allen Wahlberechtigten 
Anfang April eine „Amtliche Wahlin-
formation – Bundespräsidentenwahl“ 
zugestellt. 

Diese ist mit Ihrem Namen persona-
lisiert und beinhaltet Informationen 
für die Beantragung einer Wahlkarte 
im Internet, einen schriftlichen Wahl-
kartenantrag mit Rücksendekuvert 
sowie für die schnellere Abwicklung 
im Wahllokal einen Abschnitt der in 
das Wahllokal mitzubringen ist. Doch 
was ist mit all dem zu tun?

Stimmabgabe am Wahltag
Die persönliche Ausübung des Wahl-
rechtes ist am Wahltag - Sonntag, den 
24. April 2016 - im jeweiligen Wahllo-
kal zu den angegebenen Zeiten (siehe 
Tabelle) möglich. Zur Wahl im Wahl-
lokal bringen Sie den personalisierten 
bzw. gekennzeichneten Abschnitt mit. 
Damit erleichtern Sie der Wahlbe-
hörde die Abwicklung.

Wahlkarten/Briefwahl
Werden Sie am Wahltag nicht in 
Ihrem Wahllokal wählen können, 
dann beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen 
Sie dafür bitte das Service in unserer 
„Amtlichen Wahlinformation“, weil 
dieses personalisiert ist. Dafür haben 
Sie nun drei Möglichkeiten: Persön-
lich in der Gemeinde, schriftlich mit 
der beiliegenden personalisierten 
Anforderungskarte mit Rücksendeku-
vert oder elektronisch im Internet.
Über www.wahlkartenantrag.at kön-
nen Sie rund um die Uhr Ihre Wahl-
karte beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie 
Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
Wahlkarten können nicht per Telefon 

beantragt werden! Der letztmögliche 
Zeitpunkt für schriftliche und Online 
Anträge ist der 20.April 2016, für 
persönlich in Ihrer Gemeinde einge-
brachte Anträge der 22. April 2016, 
12.00 Uhr. 

Der letztmögliche Zeitpunkt für das 
rechtzeitige Einlangen von Wahlkar-
ten (Briefwahl) über den Postweg bei 
den Bezirkswahlbehörden ist der 24. 
April 2016, bis 17.00 Uhr. 

Der letztmögliche Zeitpunkt für das 
rechtzeitige Einlangen von Wahl-
karten mittels persönlicher Abgabe 
(Briefwahl) ist am Wahltag, 24. April 
2016, in den Bezirkswahlbehörden bis 
17.00 Uhr oder in jedem Wahllokal 
während der Öffnungszeiten (siehe 
Tabelle).

Die persönliche Abgabe ist auch durch 
eine von der Wählerin oder von dem 
Wähler beauftragte Person zulässig. 
Weitere Informationen finden Sie auf 
Ihrer persönlichen Wahlkarte!

Für weitere Informationen stehen 
Ihnen die Mitarbeiter des Gemeinde-
amtes gerne zur Verfügung.

Sprengel Ortschaft Wahllokal Zeit

I
Balldorf, Gumpenberg,  

Hermannsdorf, Perasdorf,  
St. Georgen/Y. und Triesenegg, 

Volksschule St. Georgen/Y. 07:00 - 14:00 Uhr

II Krahof und Thalling Feuerwehrhaus Krahof 09:00 - 14:00 Uhr

III
Allersdorf, Galtbrunn, Hart,  

Leutzmannsdorf und Matzendorf Volksschule St. Georgen/Y. 07:00 - 14:00 Uhr
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Der Meister der österreichischen Brieftauben kommt aus St. Georgen/Y.
Den Brieftaubensport betreibt der 
St. Georgner Johann Schön mit gro-
ßer Leidenschaft. 120 Tauben, wel-
che zwei Mal täglich für eine Stunde 
fliegen müssen, werden von ihm 
zuhause in Hermannsdorf bestens 
versorgt. 

Diesen zeitaufwändigen Brieftauben-
sport betreibt er seit mittlerweile 40 
Jahren, wobei das Jahr 2015 ein ganz 
besonderes gewesen ist.

Zahlreiche Titel kann er nun sein 
Eigen nennen, wobei der Gewinn des 
„1. Nationalmeisters“ das Highlight 
des Jahres 2015 darstellte. Tauben 
aus seinem Schlag belegten bei den 
nationalen Verbandsmeisterschaften 
die Plätze 1 bis 3 in der Kategorie „AS 
Vögel 2015“. Bei einer Gesamtzahl 
von ca. 15.000 teilnehmenden Tau-
ben ist das eine großartige Leistung. 
„Verbandsmeister Alttauben 2015“ 
und „Weitstreckenmeister 2015“ ver-
vollständigen die Titelsammlung des 
Jahres 2015. Dabei flog die schnellste 
Taube die 630 km zurück aus Bonn 
(Deutschland) in 6 Stunden und 55 
Minuten.

Der Hermannsdorfer Johann Schön mit einer seiner erfolgreichen Brieftauben

Bei den Bewerben kommen wöchent-
lich ca. 40 Tauben zum Einsatz. Von 
Anfang Mai bis Juli absolvieren sie 
dabei 13 Flüge von jeweils 100 bis 630 
km. Die Vögel werden dabei mit Kabi 
(einem LKW) nach Deutschland zum 
Hochlaß gebracht, um nach Hause 
zu fliegen. Für die Zeitmessung wer-
den modernste Techniken eingesetzt. 
Auch für das Jahr 2016 hat sich Johann 
Schön wieder viel vorgenommen und 
hofft auf „Gut Flug 2016“.

Weitere Erfolge 2015:
1. Meister der Reisevereinigung 
Amstetten 

1. Kreismeister 2015 Kreis West

1. Meister Reisevereinigung 2015 
Wien, Niederösterreich und Burgen-
land (ca. 160 Züchter)

1. Städtemeister 2015 Amstetten-
Melk-Herzogenburg-St. Pölten

Kostenlose Vorsorgeuntersuchung kann Leben retten

100 000 Briefe für die Gesundheit: 
NÖGKK ruft zu Gesundheits-Check 
auf! Lassen Sie sich einmal pro Jahr 
von Ihrem Arzt durchchecken – die 
kostenlose Vorsorgeuntersuchung 
kann Leben retten!

100 000 Frauen erhalten in den kom-
menden Tagen eine Einladung von der 
NÖ Gebietskrankenkasse zur Vorsor-
geuntersuchung. Jahr für Jahr setzt die 
NÖGKK im Rahmen der kostenlosen 
Vorsorgeuntersuchung Schwerpunkte 

und wendet sich an Niederösterrei-
cherinnen und Niederösterreicher, 
die in den vergangenen Jahren diesen 
wichtigen Gesundheits-Check nicht in 
Anspruch genommen haben. Heuer 
werden speziell Frauen zwischen 19 
und 65 angesprochen. 

Die Vorsorgeuntersuchung kann 
Leben retten. Die Tausenden Einla-
dungen sind nur Erinnerungen, das 
Angebot in Anspruch zu nehmen. Jede 
in Österreich wohnhafte Person ab 18 
Jahren hat das Anrecht, einmal pro 
Jahr diese Untersuchung kostenlos bei 
Ärztinnen und Ärzten durchführen zu 
lassen, die einen Vertrag zur Vorsor-
geuntersuchung mit der Krankenkasse 

haben. Der Check deckt alle wichtigen 
Gesundheitsrisiken ab: Neben der 
Früherkennung von Krebs, Diabetes 
und Herz-Kreislaufstörungen bein-
haltet die Vorsorgeuntersuchung auch 
Beratung zu den Themen Rauchen 
und Alkohol und bietet ärztliche Auf-
klärung und Unterstützung für einen 
gesundheitsfördernden Lebensstil. 

Die Vorsorgeuntersuchung gibt es 
seit 1974 und ist ein kostenloses 
Gesundheitsservice der NÖGKK. 
Das Untersuchungsprogramm wurde 
gemeinsam mit der Österreichischen 
Ärztekammer und dem Hauptverband 
der österreichischen Sozialversiche-
rungsträger erarbeitet.
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Im Seniorentageszentrum findet am

Freitag, den 29. April 2016
von 9:00 bis 17:00 Uhr

der Tag der offenen Tür statt. Wir wür-
den uns sehr über Ihren Besuch freuen 
und laden Sie herzlich auf Kaffee und 
Kuchen ein. Nutzen Sie die Möglichkeit 
um das Leben im Seniorentageszentrum 

Beim Seniorentageszentrum wird am 
29. April 2016 wieder ein Maibaum 
aufgestellt.

Einladung zum Vortrag “Nachhaltiger Lebensstil”

Tag der offenen Tür im SeniorentageszentrumSENIORENTAGESZENTRUM
VEREIN

St. Georgen am Ybbsfelde

näher kennenzulernen und mehr über 
die verschiedenen Aktivitäten zu erfah-
ren.
Ein besonderes Highlight steht am 
Nachmittag auf dem Programm. Denn 
um 14:00 Uhr wird an diesem Tag auch 
unser traditionelles

 Maibaumaufstellen 
stattfinden. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Der Vorstand des Seniorentageszenturms freut sich auf Ihren Besuch beim Tag der 
offenen Tür und beim Maibaumaufstellen.

Die Gesunde Gemeinde St. Georgen 
am Ybbsfelde veranstaltet einen 
Vortrag zum Thema: Nachhaltiger 
Lebensstil

Täglich treffen wir große und kleine 
Konsumentscheidungen, die sich auf 
unsere Umwelt auswirken. Nachhal-
tig leben bedeutet, Entscheidungen 
bewusst zu treffen, um natürliche Res-
sourcen zu erhalten und mehr Lebens-
qualität zu gewinnen. 

Kann Konsum nachhaltig sein?  

Nachhaltigkeit beginnt beim Hin-
terfragen eigener Verhaltensweisen, 
Gewohnheiten und Konsumentschei-
dungen. Beispielsweise wenn wir uns 
schon vor dem Einkauf fragen, ob wir 
ein Produkt überhaupt brauchen oder 
doch das Alte weiterverwenden kön-
nen und so Ressourcen schonen.

Die Gesunde Gemeinde St. Georgen am Ybbsfelde lädt herzlich zum Vortrag 
„Nachhaltiger Lebensstil“ am 21. April 2016 ein.                            (Foto: Friedrich Heigl)

Bewusste Konsumentscheidungen 
und einfach umsetzbare Maßnah-
men helfen, den Alltag nachhaltiger 
zu gestalten. Erfahren Sie in diesem 
Vortrag der NÖ Energie- und Umwel-
tagentur, wie Sie Ihren Alltag mit klei-
nen Maßnahmen und Veränderungen 
- vom Abwaschen bis zum Zähne-

putzen - etwas nachhaltiger gestalten 
können.  

Wann: 21.04.2016 19:00 Uhr
Wo: Gasthaus Teufel
Vortragende: 
Mag.a Renate Gottwald-Hofer, 
Energie- und Umweltagentur NÖ
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Mütterrunde

Generalversammlung des Dorferneuerungsvereines

Das Team der Mütterunde lädt 
wieder alle Mütter mit ihren Kin-
dern zu einem gemütlichen Vor-
mittag zum Ehrfahrungsaustausch 
untereinander ein. 

Es wird dabei in den Räumlichkeiten 
der „Villa Kunterbunt“ in der Volks-
schule Kontakt mit anderen Kindern 
und gemeinsames Spielen geboten. 

Karin Ebner übernahm von Bürger-
meisterin Liselotte Kashofer die Lei-
tung des Dorferneuerungsvereines.

Bei der Generalversammlung 
des Dorferneuerungsvereines am  
3. März 2016 kam es zu einem Wech-
sel an der Vereinsspitze. Karin Ebner 
wurde einstimmig zur neuen Obfrau 
gewählt.
Die Aufgaben des Kassiers führt wei-
terhin Doris Zehetgruber aus. Schrift-

An folgenden Terminen findet die 
Mütterrunde von 8:30 bis 11:00 Uhr 
statt:
• 23. Mai 2016

(Wurde vom 16. Mai verschoben)
• 20. Juni 2016
Alle weiteren Termine werden in den 
nächsten Gemeindenachrichten veröf-
fentlicht. 
Aus organisatorischen Gründen wird 

um eine Anmeldung am Donnerstag 
oder Freitag vor dem jeweiligen Ter-
min in der Zeit von 8:00 bis 12:00 Uhr 
unter der Telefonnummer 

0681 201 78 933 
(auch SMS möglich) gebeten.

Die Organisatorinnen freuen sich auf 
Ihren zahlreichen Besuch und auf 
gemütliche Stunden mit den Kindern. 

Der neu gewählte Vorstand des Dorferneuerungsvereines St. Georgen am Ybbsfelde.
(Foto: Otmar Gartler)

Mag. Irene Kerschbaumer überreichte 
Liselotte Kashofer das silberne 
Ehrenzeichen der NÖ Stadt- u. 
Dorferneuerung.

führer bleibt Georg Hahn. Zu Kassap-
rüfern wurden Alexander Sattler und 
Verena Haslinger sowie zu weiteren 
Vorstandsmitgliedern Liselotte Kas-
hofer, Gerlinde Fink, Elisabeth und 
Peter Radinger, Georg Gallhuber, Her-
bert Haselsteiner, Markus Gleiß, And-
reas Fink und Christoph Haselsteiner 
gewählt.
Für das jahrelange Engagement als 
Obfrau wurde Liselotte Kashofer von 

Regionalberaterin Irene Kerschbau-
mer das silberne Ehrenzeichen der 
NÖ Stadt- und Dorferneuerung über-
reicht.
In ihrer Ansprache wies Karin Ebner 
darauf hin, wie wichtig es ist, sich aktiv 
in der Gemeinschaft einzubringen. 
Der Dorferneuerungsverein ist dabei 
das richtige Instument für zukünftige 
Aktionen.

                     Volksleiden Krampfadern - Folgen - aktuelle Versorgungsmöglichkeiten
Krampfadern sind ein Volksleiden, welches Frauen und Män-
ner gleichermaßen betrifft. Der Name Krampfader leitet sich 
von „krummer Ader“ ab und hat zum Beispiel mit Waden-
krämpfen nichts zu tun. Im medizinischen Fachjargon werden 
Krampfadern als Varizen bezeichnet. Patienten besuchen die 
Venenambulanz weil Sie entweder an „schweren Beinen“, opti-
schen Beeinträchtigungen durch sichtbare Krampfadern oder 
an „offenen Beinen“ leiden. Am Beginn steht immer eine ziel-
gerichtete Diagnostik um das optimale Therapieverfahren zu 

Vortragender:  Dr. Markus Goller
  Arzt an der Abteilung für Chirurgie
Ort:   Landesklinikum Melk
Beginn:  Montag, 9. Mai 2016 um 18:30 Uhr
Anmeldung: Keine Anmeldung erforderlich
Infos:  www.noetutgut.at

ermitteln. Die Therapieoptionen werden je Patient individuell 
angepasst, sie reichen von Kompressionstherapie bis zur ope-
rativen Sanierung der betroffenen Vene.
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Firma Peböck Agrarservice in St. Georgen am Ybbsfelde

Kaufhaus Reschauer

Wohnung zu vermieten

Sie suchen einen kompetenten und 
zuverlässigen Partner für verschie-
denste Tätigkeiten im Agrarbereich? 
Dann sind Sie bei Gerhard Peböck 
genau richtig. Hier wird unter ande-
rem folgendes Service geboten:

Einkaufen ohne Stress bei Reschauer - 
Nah & Frisch.
Wir führen viele Produkte aus unserer 
Umgebung - weiters gibt es div Kaffee 
um nur EUR 1,-! 
Vom 16. bis 25. April 2016 gibt es auf 
Huber-Wäsche für Damen und Her-
ren 20 %.
Auf Ihren Besuch freuen sich Chris-
toph, Radmila, Roswitha und Anita.

In der Marktgemeinde St. Georgen am 
Ybbsfelde wird in der Ortschaft Mat-
zendorf eine Wohnung vermietet.

Die südseitig ausgerichtete sonnige 
Wohnung ist möbliert, 50 m² groß 
und hat einen Balkon. 

Interessenten können dirket mit dem 
Vermieter Kontakt aufnehmen:

Fam. Paireder
07472/24091oder 0650/3901880

Gerhard Peböck bietet mit seiner Firma zahlreiche Arbeiten im Agrarbereich an.

• Mäharbeiten mit Frontscheiben- 
und Heckscheibenmähwerk

• Schwaderarbeiten mit Doppel-
schwader, Zweischwadfunktion 
und Einzelaushebung

• Diverse Traktorarbeiten m. Frontlader

Aber auch für weitere Anfragen steht 
Herr Gerhard Peböck unter folgender 
Kontaktadresse jederzeit für Anfragen 
zur Verfügung:

Agrarservice- und Dienstleistungen 
Gerhard Peböck

Krahof 29, 3304 St. Georgen/Y.
Tel.: 0664/5362697

 www.bzwei.at

Logoentwurf 1 (Farbvariante)

PEBÖCK
AGRARSERVICE

Nutzung von Regenwasser

Regenwasser einfach in den Kanal zu 
leiten ist Verschwendung! Es kann 
als Brauchwasser helfen, unsere 
Trinkwasserreserven zu schonen 
oder durch Versickerung auf dem 
eigenen Grund den lokalen und regi-
onalen Grundwasserhaushalt positiv 
beeinflussen.

Regenwasser nutzen hilft, Wasser 
und Chemikalien sparen!
Die Nutzung von Regenwasser im 
Haushalt und im Garten ist aus ökolo-
gischen und wirtschaftlichen Gründen 
eine sinnvolle Maßnahme. Durch den 
Einsatz bei der WC-Spülung und der 
Gartenbewässerung lassen sich erheb-
liche Mengen an Trinkwasser in einem 
Haushalt einsparen. Regenwasser ist 
meist weicher als Trinkwasser, der 
Einsatz von scharfen WC-Reinigern 
erübrigt sich damit. 

Entlastung von Kanalisation und 
Gewässern
Bei Starkniederschlägen wirken 
Regenwassersammelanlagen als 

Rückhaltebecken. Es kommt zu 
einer Entlastung der Kanalisation 
und der Kläranlagen. Die Qualität 
der Gewässer steigt, weil Kläranla-
gen bei starken Regenfällen weniger 
unvollständig gereinigtes Abwasser 
abgeben.

Versickerung von Regenwasser
Die Niederschläge von heute sind 
das Grundwasser von morgen. Die 
Vorteile liegen vor allem in einer Sta-
bilisierung des lokalen und regionalen 
Grundwasserhaushalts und in der 
Möglichkeit, bei einer dezentralen 
Regenwasserversickerung die Abwas-
serkanalisation geringer zu dimen-
sionieren. Versickerungselemente 
können eine gestalterische Bereiche-
rung in Ihrem Garten darstellen oder 
unauffällig in den Garten integriert 
werden. 

Weitere Informationen zum Thema 
„Regenwassernutzung und –versicke-
rung“ erhalten Sie bei der Energie- 
und Umweltagentur NÖ unter 

Tel. 02742 219 19, 
office@enu.at oder auf 

www.enu.at
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Freiwillige Feuerwehr St. Georgen am Ybbsfelde
Liebe St. Georgnerinnen 
und St. Georgner!
Freunde und Unterstützer 
der FF St. Georgen/Y.

Das Jahr 2016 geht rasant 
voran, der Frühling zieht ins 
Land und wir sind wieder 
fleißig am Üben und am 
Schulen unserer Kamera-
den, damit wir immer am 

Aber nicht nur in der Feuerwehrjugend seid ihr gefragt, 
sondern auch in den Aktiven Feuerwehrdienst kann man 
bereits ab dem 15. Lebensjahr beitreten. Bei Interesse ein-
fach bei uns melden.

Neuzugang Feuerwehrjugend
Bereits am 20.11.2015 ist Tobias Steindl der Jugend beige-
treten. Im Jahr 2016 sind bereits 3 Jugendliche der Jugend 
beigetreten: aus St.Georgen Fabian Lehner und Florian 
Raab und aus Galtbrunn Tobias Nahringbauer. Es freut 
mich, euch bei der Feuerwehr begrüßen zu dürfen!

neuesten Stand der Technik sind, um in Not geratenen 
Mitmenschen schnell Hilfe leisten zu können. Auch die 
Wettkampfgruppen sind bereits wieder am Üben, um ihr 
Können und ihre Kameradschaft in dieser Wettkampf-
saison unter Beweis stellen zu können. Zum laufenden 
Dienstbetrieb freut es mich sehr, dass wir einige Neuzu-
gänge zur Feuerwehr verzeichnen können. 

Neuzugang Aktiv
Es freut mich sehr, dass ich wieder einen Neuzugang 
in den aktiven Feuerwehrdienst begrüßen darf. Danke 
für deine Bereitschaft, dem Nächsten helfen zu wollen.  
PFM Matthias Kastner, 17 Jahre alt, wohnhaft  in St.Georgen 
– Steinfeldstraße

Feuerwehrjugend
Jugendarbeit und Zuwachs der Feuerwehrjugend ist uns 
sehr wichtig und wir sind uns sehr bewusst, was es heißt, 
Jugendarbeit zu leisten. Denn die Jugend ist ein starker 
Pfeiler in unserem Freiwilligen Dienst. Denn ohne Jugend 
würde das Freiwilligenwesen in unserem Land in Zukunft 
untergehen und wir hätten keinen mehr, der in Not gera-
tenen Mitmenschen Hilfe leisten kann. In der Jugendzeit 
wird der Jugendfeuerwehrmann bis zu dem 15. Lebensjahr 
für den Aktiven Feuerwehrdienst, sprich für das Grundwis-
sen, vorbereitet. Für alle Jugendlichen ab dem 10. Lebens-
jahr, die Interesse haben, bei der Feuerwehr mitarbeiten zu 
wollen: Meldet euch einfach bei einem unserer Kameraden 
oder nehmt mit mir Kontakt auf (Kommandant  HBI Martin 
Nahringbauer  0664/59 44 057) oder ihr kommt einfach bei uns 
mit euren Eltern vorbei und informiert euch. Es würde uns sehr 
freuen, dich begrüßen zu dürfen. 

Gratulation zur Ausbildung
Unserem Kameraden LM Clemens Mica möchte ich noch 
einmal recht herzlich zum erfolgreich abgelegten Funkleis-
tungsabzeichen an der NÖLFS Tulln gratulieren.

Termine:
Blutspendeaktion im Feuerwehrhaus St. Georgen/Y. am 
24. April 2016 von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr!
Florianifeier am 8. Mai 2016. Dabei feiern wir im Rah-
men einer hl. Messe gemeinsam mit den Kameraden der  
FF Krahof unseren Schutzpatron. Wir laden sie zur Mess-
feier und zur anschließenden Angelobung mit Kranznie-
derlegung vor dem Kriegsopfer-Denkmal herzlich ein. Die 
Messe wird von der Trachtenkapelle St. Georgen umrahmt.

Gott zur Ehr - dem nächsten zur Wehr!

Martin Nahringbauer, HBI
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Freiwillige Feuerwehr Krahof
Geschätzte Bevölkerung 
von St. Georgen am 
Ybbsfelde!

Auch bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Krahof fanden 
Anfang dieses Jahres Neu-
wahlen statt, wobei ein 
neues Kommando zustande 
gekommen ist.

Zum Abschluss möchte ich Sie noch herzlich zu unserem 
traditionellen Gartenfest der Freiwilligen Feuerwehr 
Krahof am Pfingstsonntag, den 15. Mai 2016 einladen. 
Es würde mich freuen, Sie persönlich begrüßen zu dür-
fen.

Mit kameradschaftlichem Gruß

Johannes Steinberger, OBIIch möchte daher die Gelegenheit nutzen, mich bei 
Ihnen, geschätzte Bevölkerung, vorzustellen. Mein Name 
ist Johannes Steinberger, geboren am 
20.10.1975, wohnhaft in Krahof 67. 
Ich bin verheiratet mit meiner Frau 
Manuela, und gemeinsam haben wir 
zwei Töchter.

Nach meinem Pflichtschulabschluss 
erlernte ich den Beruf Hafner u. Flie-
senleger. Beschäftigt bin ich jetzt bei 
der Fa. Buntmetall als Metallarbeiter.

Im August 2005 bin ich der FF Krahof 
beigetreten und etwas mehr als zehn 
Jahre später darf ich mich voller 
Stolz Kommandant der FF-Krahof 
nennen. Ich möchte mich an dieser 
Stelle nochmals für die große Unter-
stützung und das mit ihr verbundene 
Vertrauen bei meinen Kameraden 
bedanken. Dem zurückgetretenen 
Kommando (Wolfgang Penzendorfer 
u. Klaus Bruckner) möchte ich für 
die großartig geleistete Arbeit auf das 
Allerherzlichste danken!

Mir ist sehr wohl bewusst, welche 
Verantwortung ich als Komman-
dant gegenüber der Gemeinde, der 
Bevölkerung und meinen Kamera-
den habe. Ich kann Ihnen, geschätzte 
St. Georgnerinnen u. St. Georgner, 
nur versprechen, dass ich mit mei-
nem Führungsteam und meinen top 
ausgebildeten und hochmotivierten 
Kameraden (42 Aktive, 9 Reserve) zu 
jeder Tages- und Nachtzeit bereit bin, 
zu helfen, wo Hilfe benötigt wird.
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Auch heuer war die NMS Persenbeug 
wieder Gastgeber der English Olym-
pics des Bezirkes Melk. 
Die besten Schüler im Fach Englisch 
der Mittelschulen im Bezirk Melk ver-
sammelten sich zu einem Wettkampf. 
Die Vertreter der NMS Blindenmarkt 
waren: David Wagner, Claudia Dam-
merer, Hannah Kendler und Anika 
Zauner. Das Team der NMS Blinden-
markt holte sich Gold und wird den 
Bezirk Melk bei den Landesmeister-
schaften vertreten.

Ende März hatten die Schüler der 3. 
und 4. Klassen und die jungen Damen 
und Herren der PTS die Gelegenheit, 
bei einer Aufführung des „Vienna´s 
English Theatre“ einen Einblick in den 
Verlauf einer Talente-Show zu bekom-
men. 
Die Erkenntnis war: Chloe und Davy 
haben ihre Erfahrungen in der Glit-
zerwelt von Castings, Juroren und 
Vorentscheidungen gemacht und 
erkennen letztendlich, dass alles doch 
nur Schein ist. Das, was sich in solchen 
Shows abspielt, ist weit weg von Wahr-
heit und Realität.

Tolle Stunden erlebten die Kinder der 
2.Klassen im Krankenhaus Amstetten.
Zunächst marschierten die Kinder 
zur Gipsstation, wo das Anlegen 
eines Gipsverbandes erklärt wurde. 
Besonderes Highlight war das Her-
unterschneiden des Gipses mit einer 
speziellen Fräse.
Nächster Halt war die Kinderstation. 
Den Kindern wurde dieser Bereich 
sehr ausführlich erklärt, einige Kran-
kenzimmer und auch das Schulzim-
mer wurden besichtigt.
Dank des informativen und abwechs-
lungsreichen Vormittags wurde den 
Kindern Angst vor möglichen Kran-
kenhausaufenthalten genommen.

NMS Blindenmarkt: Gold bei den English Olympics

NMS Blindenmarkt: Vienna’s English Theatre

Volksschule St. Georgen: Besuch des Landesklinikums Amstetten

Die Englischlehrer Regine Lechner und Helga Pichler gratulierten David Wagner, 
Claudia Dammerer, Hannah Kendler und Anika Zauner


